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Fallstudie 1: Lassen Sie Ihren Avatar studieren
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Fallstudie 2: Chance Web 3.D - Weiterbildungsworkshop
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Fallstudie 3: Digitaler Sommer 2007
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Lessons Learned: Teleport nicht möglich! 

Quelle: Secondlife.com
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Lessons Learned: Wiederkehrrate sehr niedrig
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Lessons Learned: Kauderwelsch ohne Kontingenz 

[2:26]  Schild Wexler: bislang nutzen wir SL vor allem experimentell, um mölgichkeiten und grenzen zu testen.
[2:26]  JB Almodovar: gibt es diesen test von nissan schon?
[2:27]  Wolf Quellmalz: warum gerade lernen in second life? das system gilt doch als anfällig...
[2:28]  Schild Wexler: ja, nissan bietet einen testdrive an. aber wie gesagt, SL ist noch weit von den möglcihkeiten der realen 

welt entfernt. Die simulation ist aber für nissan als kommunikationsmaßnahem gut geeiignet.
[2:28]  Schild Wexler: Warum lernen in SL?
[2:29]  Schild Wexler: Die Studierenden werden keine Lehrveranstaltungen in SL durchführen, sondern SL im Rahmen von 

Projektarbeiten einsetzen.
[2:29]  Wolf Quellmalz: treffen sie sich auch online?
[2:29]  Wolf Quellmalz: wo sitzen die studenten denn so verteilt?
[2:30]  Schild Wexler: D.h. sie sollen etwa neue kommunikationsmaßnahmen oder geschäftsmodelle in SL entwickeln, testen 

und zum abschluss des realen studiums präsentieren. online und offline...
[2:31]  Lizz Fapp: Sind die Studierenden alle in Berlin?
[2:31]  Schild Wexler: Als treffpunkt für die studierenden im Rahmen des Studiums wird SL noch nicht eingesetzt.
[2:32]  Schild Wexler: Einige der studierenden kommen aus Berlin, andere aber auch weiter weg. Über das Bundesgebiet 

verteilt.
[2:33]  Wolf Quellmalz: was sagen Sie denn zu den technischen Macken von second life. warum diese umgebung?
[2:35]  Schild Wexler: SL ist als technische Plattform faszinierend, ist aber noch nicht ausgereift genug . Ein wichtiger Schritt 

war sicher die Entscheidung, das Programm oper source zu stellen.
[2:36]  Wolf Quellmalz: also ein experiment?
[2:36]  Schild Wexler: Bei unseren letzten Touren gab es viele technische Probleme
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Lessons Learned: Parallele Handlungen
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Lessons Learned: Avatarbiografien
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Lessons Learned: Simulation gemeinsamer Erlebnisse
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Lessons Learned: Neue Möglichkeiten digitaler Narration
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Lessons Learned: Simulation von Handlungen
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Lessons Learned: Wachsame Community
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Lessons Learned: Learning by Earning
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Ausblick – SL im Internet?
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Ausblick: Reisefreiheit für Avatare?
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Ausblick: Avatare in Google Earth?

Quelle: Eyebeam OpenLab
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Ausblick – Gruscheln mit dem Avatar?
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Ausblick – My World? 
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Vielen Dank!

Kontakt:
Daniel Michelis
Avatar: Hauk Vostok
Email: daniel.michelis@gmail.com


